
FAHRSCHULE
. 
ln-g" Martin Mandlmayr

455C KremsmünstEr, Mitterwei Ze
Tet,07589/9§62

Ich ersuche um Erteilung der Bewilligung zur Ourchführung von Übungsfahrten {s 122 KFG 196?}
für die Klasse B.

Antragsteller (Bewerber Lenkberechtig ung) :

Vsr- und Zuname:
Gebur-tsdatum:
Ansehr.ifr;

Als Begleiter wirdlwerden folgende Penson(en) namhaft gemacht:

Begleitedn 1:

Vor*undZunarne:
Geburtsdatum:
Anschrift

lSherseh einn u mmerlKlasse:
Nahverhättrris zurn Be*erbär

Begleiterln 2:

Vor.- snd Zsname;
Eebudsdatun+:
Anschrtft
F rlhrerschein nummer/Kla§ser:
N ahve rhältnig zum Eerryerb er

Antrag zur Durchführung von Übungsfahrten

Erklärunqen der Beqleiter(lnnenl :
lchlwi r erkläre(n), dass
. ichlwir während der letzten drei Jahre (vor Ankagstellung u. Bewilligung) KFZ der betreffenden

Klasse gelenkt habe(n)

Hinwe*se
Grundvoraussetzun gen fü r den/die Begleiterln sin dr rnindestens sieben Jahre im Besttz der Lenkberechtigung für die Klasse B,r innerhalb der letzten drei Jahre vor Antragstellung darf keine Bestrafung wegen eines schrnreren

verstoßes nach dem FührerscheingeseE (§ z Abs. 3 FsG) erfolgt sein
' innerhalb der leäen drei Jahre dürfen keine zweizu berücksichtigende Vormerkungen vorliegen.

SolHe der Begleiter nicht Zulassungsbesitzer des KFZ sein, so ist eine entsprechende
ZustimmunEserklärung des Zulassungsbesitzers einzuholen und bei den übungsfahrten rnitzuführen.
Der Lenker dart das Lenken eines ihm übergebenen Krallfahueuges oh:ne Zustimmung d'es
Zulassungsbesltzers nicht dritten Personen überlassen (§ 102 Abs. g KFGI.
Die Richligkeit der Daten wird bestätigt
1" und 2. Begleiter

x

x

(U nterschnfi Antragstellerl ni( U nters chrifren Begler{srl nnen}


